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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TTV TOPSPIN Lorsch : SG 1862 Anspach 
Samstag, 04.03.2023, 16:30 Uhr

Munir macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West traf die Mannschaft des TTV TOPSPIN Lorsch am
vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG 1862 Anspach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Zeeshan Munir. Garant für diesen Heimspielsieg war
Philipp Mostowys, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TTV TOPSPIN Lorsch dieses Match mit einem und die SG 1862 Anspach mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Mostowys / Schambach die
Partie gegen Schulte-Mattler / Meinig noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0
gegen Menzel / Volkmann fanden Rodriguez Egocheaga / Baumgart von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Das Doppel zwischen Goisser / Munir und Knopf / Heßel endete wiederum mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Knopf / Heßel endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte
anschließend Diego Rodriguez Egocheaga beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin Menzel,
obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Lange umkämpft war
dann das Spiel zwischen Philipp Mostowys und Benjamin Schulte-Mattler, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Bastian Goisser seinen Gegner
Robert Volkmann beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Timo Schambach am Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen David Knopf abgab und
eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Zeeshan Munir dagegen
letztlich an der Hand, um sich gegen Markus Meinig durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Kaum was zu bestellen hatte indessen danach Sascha Baumgart bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Matthias Heßel, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TTV TOPSPIN Lorsch und der SG 1862 Anspach in die Box. Einen
Sieg verpasste Diego Rodriguez Egocheaga beim 1:3 gegen Benjamin Schulte-Mattler und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Schulte-
Mattler nun 15 Siege, bei 8 Niederlagen aus. Zwischenzeitlich musste Philipp Mostowys zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Menzel aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bastian Goisser
besiegelte im Anschluss mit einem 13:11, 9:11, 11:8, 11:8 gegen David Knopf einen Punkt für sein
Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Goisser nun 9 Siege bei 14 Niederlagen aus. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Timo Schambach gelang es, Robert Volkmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schambach nun 13 Siege bei 9
Niederlagen aus. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Zeeshan Munir und Matthias Heßel,
die Zeeshan Munir letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
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Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV TOPSPIN Lorsch am 11.03.2023 gegen den TuS 1883
Nordenstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.03.2023 gegen den TTC Hausen 1975 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch

Doppel: Mostowys / Schambach 1:0, Rodriguez Egocheaga / Baumgart 1:0, Goisser / Munir 0:1 
Einzel: D. Egocheaga 0:2, P. Mostowys 2:0, B. Goisser 2:0, T. Schambach 1:1, Z. Munir 2:0, S.
Baumgart 0:1 

 SG 1862 Anspach
Doppel: Menzel / Volkmann 0:1, Schulte-Mattler / Meinig 0:1, Knopf / Heßel 1:0 
Einzel: B. Schulte-Mattler 1:1, M. Menzel 1:1, D. Knopf 1:1, R. Volkmann 0:2, M. Heßel 1:1, M.
Meinig 0:1


